
Ca 1Wev WschenE ?1.att.
Amts und JnteüigerrzbLatt für Len Bezirk.

Nro . 75- Samstag 18 . Sept. 1652.

'Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Revier Naislack.
(Verkauf des TorshäuschcnS und vieler

ciurädriger Handkarren .)
Erhaltenem Auftrag zufolge verkauft

der Nnterieiä ' iiete am
Mittwoch den 22 . d. M.

Veorgenö 8 Uhr
auf dem Torfstich das dort stehende
Häuschen und 49 meistens noch recht
brauchbare einrädrige Handkarren , wel¬
chen Verkauf dioOrtSvorstände bekannt
machen lasten wollen.

Den 14 . Sept . 1» 52.
K . Nevicrförstcr

S chl a i ch.

Ni ö l t l i n g c 11.
Gerichtsbezirk Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

Alle , wel .te au den verstorbenen
; aglohner Johann Martin Seitz von

1 aus irgend einem RechlSgrunde
ne Forderung zu machen haben , wer-
.11 anfg fordert , binnen

15 Tagen n «lato
ei Gefahr ihrer Nichtberückfichtigung
i AuSeinandersezung der Verlasfen-

eaft ihre Ansprüche anzumclden und
a erweisen.

Den 14 . Sept . 1842.
TheiluugsBehörde.

K . Amtsnotariat Licbenzcll.
Rohm,  Ass.

C a l w.
(Auswanderung ) .

, Nachstehende Peisonen sind nach
Erfüllung der ihnen verfassungsmäßig
j ( liegenden Veibindlichkciten anSge-
Candert:

nach Frankfurt a . M.
eine Dreist von Calw.

Nach Nordamerika:
Johannes Großhanö von Meistern,

mit Familie ; Wilhelmiuc Schwizgäbele,
ledig , von ' Unlerrcichcnbach ; Balthas
Heinrich , lediger Schuster , von Decken-
pfronn ; Georg Balthas Rohm , ledi¬
ger Schreiner , von da ; Clisabelha geh.
Waag , Wiltwe des Johannes Breit¬
ling von Dachtel , mit 3 Kindern ; Ja¬
kob Seegcr von Hornberg , mit Fami¬
lie; Johann Jakob Brülle , mit Fami¬
lie, von Obeikollwangcu ; Rudolf Au¬
gust Raufer , lediger Mczger , von Calw;
Heinrich Christof Raufer , lediger Ba¬
rl er, von da ; Johann Gotttob Hauß-
manu , ledig , von da ; Peter Jourdan,
lediger StrumpswcberH von Neuhcng-
stätt;  Friedrich Keller , Bäcker , mit
Familie , von Nebenzell.

Ten 15 . Srpl . 1852.
K . Obcraint.

F r 0 >11 m.

C a l w.
(Auffvldeiuirgözurücknahme .)

Tie in lliro . L5 dseseS Blatts an
den Kellner Ludwig/Zahn von Calw
e-. laffenc Aufforderung wird hieinil zu-
rnckgenommcn.

Len 16 . Sepüi ' 1852.
-K . Obcramt.

F r 0 m m.

C a l w.

(Zweiter Liegensck aftsVerkauf .)
Das zur Verlafsenschaflsmaffe des

verstorbene Schloff . rs Joh . Friedrich
Lu !; gehörige Haus an der Stutt¬
garter Straße kencknt am

Mittwoch den 22 September
Na bmittagS 2 Uhr

a :f der Kcmz 'ei der Unterzeichneten

Stelle wiederholt in öffentlichen Auf¬
streich.

Den 15 . Sept . 1852.
K . Gerichtsnotariat.

Mage  n a'u.

Hirsau.
(FenergewehreVerkauf .)

Die im Wochenblatt Nro . 69 auf-
igefnhrtcn Gewehre , Taschen und Ku-
!gcln , kommen am nächsten

Dienstag
Vormittags 8 Uhr

wiederholt in Anfstreich , da die Rati¬
fikation nicht erfolgte.

Bemerkt wird , daß auf die 5 Ta¬
schen in Summa noch 12 .kr. und auf
die Kugeln noch >/ - kr. per Pfund
weiter geboten wurde.

Tcn ' l4 . Sept . 1852.
Schuldhciß Koppler.

Hirsau.
(HausAntheil - und GnierPerkanf ; der
Gemeinde Hirsau in Oberkollbach zu-

gefallen .)
Am

Dienstag den 28 . d . M.
Vormittags 8 Uhr

kommen auf hiesigem RathhauS zu
öffentlicher Versteigerung:

Die Hälfte an einer zweistockigten
Behaus « ng mitten im Dorf,

1 Morgen Aker und weiter
2 Morgen Aker , welche dem ver¬

storbenen I . G . Psrommer früher
zustande ».

Liebhaber können wegen der Besich¬
tigung sich an die Wittwe Pfrommer
wenden und zur Versteigerung obrig¬
keitliche MermögensZtUgnisfc und gute
Bürgen hiehcr mitbringen.

Den 15 . »Sept . 1852.
Schuldheiß Kcppler.
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Aich el b erg.
Wegen eingcklagtcr Schulden be¬

treffend wird zwei hiesiger Gemeinde
angehörigen Burgern Folgendes im
Erekutionswege verkauft und zwar am

Dienstag den 12 . Oktober >
Nachmittags 2 Uhr I

auf hiesigem Rathhause
2 '/s Morgen Wiesen an der klei¬

nen Enz,
1 Paar Ochsen , >
100 Stück Floßholz , 50r und 60r,

auf dem Stock . ^
Liebhaber werden zu diesem Verkaufe

eingeladen.
Den 13 . Sept . 1832 . ^

Schuldheiß Wurster.

Oberkollbach.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Aus der Gantmasfe des David
Rcntschler von hier , wird , in Folge
oberamtsgerichtlichen Auftrags nachbe-
fchricbene Liegenschaft am

Freitag den 13 . Oktober
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Rathhsus verkauft:
1) Eine zweistockigte Behausung,

mit Scheuer unter einem Dach,
neben dem Schulhaus , Anschlag
250 fl . ;

Garten:
2 ) Die Hälfte an 1 Viertel L'/-

Ruthen beim Haus neben Georg
Hoginö und

die Hälfte an 2 Morgen 12 ' / - Ru¬
then allda , Anschlag 160 fl. ;

Mähefeld:
3) 3 Vrtl . 6 >/g Rtb . am Birken¬

wald , neben Martin Schaible,
Anschlag 50 fl. ;

Ferner:
4 ) 1 Mrg . 2 Vrtl . an 7 Mrg.

3 '/ - Vrtl . 31 ' / - Rth . neben Mi¬
chael Bayer , Anschlag 123 fl . ;

Wiesen:
5) '/z a » 1 Mrg . 1 '/ ? Vrtl . 13

Ruthen , die heilige Wiese am
Koblbach , Anschlag 100 fl.

Um rechtzeitige Bekanntmachung
werden die Herren OrtSvorstcher ge¬
beten.

Den 15 . Sept . 1852.
Schuldheißenamt.

Schnürte.

Röthenbach.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Laut gcmeinderäthlichem Beschlüsse
wird dem Daniel Kalmbach seine gan¬

ge Liegenschaft im Erekutionswege ver¬
kauft , dieselbe besteht in der Hälfte
an einer zweistöckigen Behausung nebst
Scheuer , Stall und Holzschopf und
einigen Ruthen Wurzgarten am Hause,
1 Viertel Acker im Bacherwasen , 2 ' /-
Morgen im Breitenacker ; alles in gu¬
tem Zustand.

Die Verkaufsverhandlung findet am
30 . September
Mittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathbause statt , wozu
die Liebhaber , unbekannte mit Prädikat-
und Vermögens -Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Nach ausdrücklicher Erklärung des
Pfandgläubigers wirb die ganze Lie¬
genschaft bei dem ersten Verkauf un¬
bedingt dem Meistbietenden zugcschla-
gcn.

Der Gemeinderath,
Vorstand

Schuldheiß Fenchel.
O st e l s h e i m.

(GläubigerAufruf ) .
Ansprüche au den Bauern Georg

Adam Schweizer von hier und Vesseift
Ehefrau sind am

Mittwoch den 29 . September
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Rathhause zu liquidste »,
widrigenfalls sie bei der oberamtsge-
richtlich ungeordneten außergerichtlichen
Auseinandersetzung unberücksichtigt blei¬
ben.

Den 11 . Sept . 1851.
K . Gerichlsnolartat Gemeindcrath

Calw . Ostelsheim.
Magenau.  Vorstand

H v s m e y e r.
E m b e r g.

(Wald -Vcrkans ) >
Am nächsten Matthäusfcstrtage

den 2l . September
Mittags 1 Uhr

wird dem Michael Rentscklrr sein
Wald , ca . 30 . Morgen , im Ereku¬
tionswege verkauft . Der Wald wird
auch — je nachdem sich Liebhaber zei¬
gen — in kleineren Abthcilungen ver¬
kauft.

Schuldhcißenamt.
> Kepp ler.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.

(Bekanntmachung , betreffend die Obst¬
baumzucht .)

Die Obstbaumzucht wird nicht überall
in dem Umfang betrieben , wie sie bei
ihrem großen und manchfachen Nuzen
verdient . Darum beabsichtigt die Cent-
ralstelle für die Landwirthschaft an Or¬
ten , wo noch wenig für den Obstbau
geschehen ist , wo aber nach den örtli¬
chen Verhältnissen Aussicht ans dessen
Gedeihen vorhanden wäre , Muster-
pflanzungcn von Obstbäumen theilS in
geschlossenen Baumgütcrn , theils an
Straßen durch Bewilligung von Unter-
stüzungen hervorzurufen . Die inGeld oder
in Abgabe junger gut gezogener Baum¬
stämme bestehende Untcrstüzung ist stets
an die Bedingung einer musterhaften
Anlage der Pflanzung , Benüzung
zweckmäßiger Oertlichkeiten , Wahl pas¬
sendet Sorten und erstarkter Stämme
geknüpft . Auch muß die Pflanzung
wenigstens 100 Stämme umfassen und
für bleibende zweckmäßige Behandlung
gesorgt sein.

Gemeinden und -Pnvatcn , welche
eine .solche Unterstüzung anzusprcchcn
beabsichtigen , werden eingeladcn , ihr
PflanzungsVorhaben mit genauer Be¬
schreibung der betreffenden Grundstücke
nach Umfang , Lage , Bode » Beschaffen¬
heit und bisheriger BenuzungSart in
Balde dem Unterzeichneten zu melden.

Den 17 . Sept . 1852.
Der Vorstand des landwirth-

schaftlichen Bezirksvereins:
Fromm.

H i r s a u . Ä-
G Me Gattungen Kuchen sind M

nächsten Sonntag bei mir zu Hf-
G haben , wozu ich höflichst einlade . G
G C Schnauffer  G

z. Hirsch.

G H G G G n G -KEG n

Calw.
Meine Frankfurter Meßwaarrn sind

dießmal in sehr reicher Auswahl und
zu den billigsten Preisen anzckommen.
Druckkatun zu 10 kr. , °/ « breiten Ziz

!-
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i-
von 12 kr. , Napolitains von 14 kr.,i
Kravätchen von 9 kr. und Molle-

Mousseline von 22 kr. an , Orleans,
glatt und faclonirt , Thibets in allen
Farben , seidene und baumwollene Fou¬
lards , Herrenbinden und Schlips , We¬
sten in allen Sorten , Shawls und
Halstücher , Pique am Stück und in
Röcken , woüene -Röcke, Jakonet , Moll,
baumwolle Tuch , Schirting , Sammr.

Noch nie war mein Lager so reich
sortirt , bitte daher um gütigen Zu-
spwch.

Kaufmann Bock.

GAGGOGGGGTGOKGG
O . G
G Zavelsteiu . O
G ( HochzeitEinladung .) G
iK Am nächsten Dienstag den G
A 21 . dieß feiern wir unsere Hoch - G
K zeit in unserem Hause dahier , G
G und laden alle unsere Freunde G
K und Bekannte auf 's Herzlichste G
G dazu ein . G
K W . F . Schiler  G
G zum Lamm . G
A Louise Günther . G
O G
GOGGHGGGOGAOGGG

Calw.
(Empfehlung von Thee - oder Kaffee-

Backerei .)
Mürbe Zimmtkränze und Schwein¬

furter Brezeln , auch Käs - und Zwie¬
belkuchen sind jezt jeden Sonntag stets
vorräthig zu haben , sowie unter der
Woche jeden Tag frisch gebackene
Zwebschgenkuchcn bei

Pauline Teich », an » ,
' Conditors Wittwe.

H ir sa u.
G : Bei günstiger Wittemng ist -!!:

bei mir . am nächsten Sonntag
Harmonie -Musik anzutreffen . -)!-

C . Schnauffer
z. Hirsch . -2

^ ^ ^ ^ ^

Calw.

Ich mache dem geehrten Publikum
die ergebenste Anzeige , daß den gan¬

zen Monat vollends auf eine Stunde
Vorausbestellung gebadet werden kann;
zugleich sage ich für die gütigen Be¬
suche meinen verbindlichsten Dank.

Rothgerber und Badinhaber
Fried . Schnaufer.

Calw.
(WirthschaftsEröffnung ) .

Am nächsten Matthäusfeiertage werde
sch die käuflich au mich gebrachte Schild-
wirthschaft zur Jungfer dahier eröff¬
nen und mich bestreben , Allen , die bei

mir logircn wollen , oder sonst einkeh-
ren , durch gute Speisen , Weine und
Bier , sowie durch billige Bedienung,
mich bestens zu empfehlen.

CH. Lud . Kempf
z. Jungfer.

Ernstmühl.
Nächsten Sonntag den 19 . Scpt.

ist guter Kuchen zu haben bei
G . Weick,

zum Anker.

Calw.
Kalender in allen Sorten

wie auch Süskinds Volks¬
kalender für das Jahr 1855
sind zu haben bei

GH . Beck/
Buchbinders Wittwe.

Calw.
Neu Sauerkraut empfiehlt

Leineweber Nagel.

W i l d b e r g.
Unterzeichneter hat einen großen

starken Wagen mit eisernen Achsen,
bereits noch neu , um sehr billigen
Preis zu verkaufen , auch ein Faß in
Eisen gebunden von 3 '/ - Eimer.

Jakob Pfo rt , Glaser.

S t a m m h e i m.

Zur Jahresfeier der Armcn -Aker-
bsuschule auf dem Hof Dicke , welche
daselbst am Match .Feiertag , Dienstag
den 21 . d . M ., gehalten und um 1
Uhr Nachmittag beginnen wird , ladet
Freunde christlicher Anstalten ein

für das LokalComite der Anstalt
I . Meßner.

Calw.
Bei mir kann gemostet werden.

Gottlob Nasch old.

S t a m m h e i m.
Auf meiner vortrefflich eingerichteten

Oelmühle können jeden Tag das ganze
Jahr hindurch alle Gattungen Oel-
stoffe zu Ocl geschlagen werden und
werde ich jeden Kunden , der mir sein
Zutrauen schenkt , wie schon seit 20
Jahren , zur völligsten Zufriedenheit
bedienen . Das Werk muß den Mei¬
ster loben!

Johs . Nüßle
beim Roßle.

W i l d b e r g.
(Schäferlaus ) .

Von dem am MatthäusFeiertage
den 21 . Sept.

hier wieder statthabenden Schäferlaufc
und den damit verbundenen weiteren

Volksbelustigungen werden die Bewoh¬
ner der Umgegend in Kenntniß gesczt
und namentlich Schäfer und Schäfe¬
rinnen zu zahlreichem Besuch (ungela¬
den.

Stadtschuldheißenamt.
W i d m a i e r.

Calw.

Ich habe in dem Rank ' schcn Hanse
im Bischofs einen guten Keller,  zwei
freundliche Zimmer und Schlafstellen

für 4 Personen sogleich zu vermiethen.
Christian Memminger.

Calw-

Neue holländische Voll¬
häringe,

wie such marinirte empfiehlt
Aug . Schnaufer

bei der untern Brücke.

Calw.
Glaspapier in 5 Sorten,
Schmeräelpapier in 4 Sorten,

empsiehlt zu billigen Preisen
W . Enslin,

> in der Ledergasse.

Calw.
Liederkranz.

Heute Abend Versammlung im ba¬
dischen Hof.



Seluuintmachung , betreffend dcnH .in-
drl mit rohen Häuten und Felten in

Saiicrn.
Im Königreich Bayern ist nach einer

Verfügung ver K . Regierung von Ober
bayerin Kammer des Innern , vom 7.
Mai d . I . der Handel mil rohen Hau
len und Fellen gewissen Beschränkungen
uutenvorseu worden . Zum Handel mit
solchen bat hiernach , mit Ausnahme der
durch ihr Gewerbe hiezu Berechtigten
«Gerber , Mezger ) künftig Jedermann

dorf in Schlesien einen Strunipfwirker-

eine förmliche Lizenz der Distriktspo-
lizeibehörde ( Sladlmagistrat , Landge¬
richt ) »örhig , welche nur an gut prä-
dizirte , ansäßige und mit dem nöthigen
Vermögen versehene Personen gegeben
wird , im Nebligen jederzeit widerruflich
und alljährlich zu erneuern ist.

Diese Lizenz haben , wie die Inländer,
auch dre Ausländer nacbzuholcn , die
lezkeren müssen außerdem stets mit den
erforderlichen Nciselegitimationen verse¬
hen sein.

Die betressenden Gewerbetreibenden
werden ans diese Anordnung aufmerk¬
sam gemacht . _

Militärtuchlieferung.
Im Staatsanzciger vom 13 . August

sind die pro für das Militär
erforderlichen Tücher zur Lieferung aus¬
geschrieben , mit der Bestimmung , daß
jeder Tuchmacher und Tuchsabrikant deö
Inlandes , der sich bethciligen wolle,
längstens bis 15 . Okt d . J . ein Mu¬
sterst !!

Kettenstich ! ankaufen lassen , welcher bei
dem Strumpfwirker Fauch in Lorch aus¬
gestellt und nunmehr in Betrieb ge-
sezt ist.

Fauth hat die Verpflichtung , inlän¬
dischen Fachgenossen sowie inländischen
Mechanikern die Besichtigung und daö
Abzeichnen des Stuhls an jedem Werk¬
tage uncntgeldlich zu gestatten , auch
densellen genaue Auskunft über Kon¬
struktion , Anwendung und Arbeitslei¬
stung des Stuhls zu erlheilen , sobald
sie sich durch ein Zeugniß der Central¬
stelle über die erhaltene Crlaiibniß zu
Besichtigung des Stuhls

^Dieses Zeugniß kann auf
sicher mündliches Ansuchen
werden.

Reisebilder
(Fortsezung ) .

Da verbreitete sich, wie eine Sage
aus alter fabelhafter Zeit , wo die
Menschen noch auf Wolken fuhren und
auf Drachen ritten , das Gerücht , man
sänge an , die Crde mit eisernen Reisen

und Sturm durch Schmuz und Sckuec-
wasscr , um jene Absahrtsstation , mitten
im Walde gelegen , zu erreichen . Dort
hatte man das Vergnügen , unter einer
elenden Holzbaracke , in welche von
allen Seiten Regen und Schnee hin-
ciüpfiff , einige Stunden auf die Ab¬
fahrt warten zu müssen , indem die
Lokomotive bei unserer Ankunft eben
im Begriffe war , den ersten Mund
voll Kohlen und Wasser zu verspeise « .
Cs war ein trostloser Anblick, die srie-

sienden Damen und Herren , die durch¬
näßten Röcke und Mäntel , die zerstör¬
ten Hüte und Coifuren , die bleichen

ausweisen . simd rotheu Gesichter , alle so begierig
schristlichcssiruf den endlichen Anfang des großen
ausgestellsiVcrgnügeus.

Von der Station , wo cs ĝerade
einen steilen Berg hinab ging , hatten
wir einen ungemein komischen Anblick.
Ta lag eine Miethkutsche iimgeworfen
im Wege , und cs war cntsezlich an¬
zusehen , wie ohne Anfhörcn die Pas¬
sagiere derselben paarweise , wie aus
der Arche Noah , dem Wagen entklet-
tertc » . Zulezt tauchte ein unendlicher

zu beschlagen , um auf diesen Reisenganger Mensch auf , aus dem oberen
sibenfallS mit Dampf in der unglaub - Kurschens . nster , und er war so groß,
jljchsten Geschwindigkeit nun auch zu daß ihm dasselbe nickt bis an das Knie
lLande von Ort zu Ort zu gelangen . lreichte , und er hüll , in dem Wagen
Ruhigere geseztere Männer lächeltcnsiwhend , eine donnernde Rede gegen
darüber und doch zeigte sich die Ge - wen eben voriibcrsahrendeu Postwagen,
schickste als wahr . In Nürnberg und indem er behauptete , dieser sei nickt
Furth reichten sie sich zuerst die eiser- gehörig ausgewichen , und habe so das

nchtbarllg
2 fl '36 kr,!schwarzes Nr . 2

dunkelblaues für Landjäger . . 2 fl.
36 kr., l' laiimelirteö Manteltuck . . 2 fl.

Wir machen bei diesem Anlaß Die-

Bald sah man überall Cisenbahnen
aussteckeist Berge durchwühlen , T Haler
ausfüllen , Flüsse Überdrucken , und die

-jenigen , welche sich au der Licserungsi ^ E ' ß" Chanstee , die sich so Harm - und erwartet '' mit Ungeduld das Zei-
betheil .gen wollen , wiederholt daraus - ^ Berg aus und Berg ab schlangelte , -beider , Abfahrt . Da erklärte plözlich

Igel ! gelb Neid und — Lehmwas-
ausmerksam , dag die Ablieferung unst i >, . . . . . . . '
ganz  in der Qualität von jedem Cin - si^ gisähilickt h oiikniuii '. Da
zelnen verlanar werden wird , welche ^0  auch zwischen CIberfUd und Du ^-
sein Mnsterstiwk har . Deßhalb möge ^ worf em Schienenweg proseclirt und
Niemand ein besseres und schwereres !" " '
Musteistück einsenden , alS er dieqanzel '" " ^ Stückchen deiselben fertig und

«uszusuhrn , veimag ^ , ^
Ausstellung eines Strumsiswirkcr - guid zu dem Cnde fuhr mau mit Om-

Hettenstuhls . - inibus , Postwagen und Hauderern nn-
Lw Centrälstelle hat in Hattfnanussigesähr drei Stunden bei R ' genwelter.

wenn ick nur an

meinem Leibe nichts zerbrochen habe !"
— Endlich war die Lokomotive cingc-
spannt , Alles saß in die Waggons

der Maschinist , a » der Lokomotive müsse
etwas nichr ganz richtig sein und selbe
sei nochmals genau zu unteisuchen.
Diese Uiiteisucl nng dauerte wieder eine
aule Stunde , und dann endlich fuhren
wir ab , eisroien , hungrig , durchnäßt,
ermüdet und gelanaweilt . — Cs war
meine erste Cisinbahnfahrt.

(Fortsezung folgt ) .
NckütN »,' .' ßminw RiüiniiiS.

D'uck unt Aerku der Rivlinilö'schc» Buch-
tre.ckcrci in Calw.
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